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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

13.02.1991 

Geschäftszahl 

90/03/0274 

Rechtssatz 

Weder die Unmöglichkeit, die Ladung abzuwiegen, noch die, deren Gewicht exakt zu schätzen schließt das 
Verschulden des Lenkers bei einer Überladung aus, weil es zumutbar ist, sich die fachlichen Kenntnisse zu 
verschaffen oder sich einer fachkundigen Person zu bedienen, oder aber im Zweifel nur eine geringere Menge zu 
laden. 


